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8 3
ſchlimmſtens auch einem Chineſen . Die Wäſch⸗ wirdDrei Jahre In Ruſtralien . außer dem Hauſe gewaſchen ; ausgebeſſert wird daran prinzipiell— — nichts . Bei der geringſten Frauenarbeit , die man von ihr ver⸗( Von unſerem Specialeorreſpondenten . )

langt , ſchnarrt ſie gleich : „ Iam not Four slatve “ — und vonDas Sanitätsweſen in Mannheim . Rachdruck verboten ) dieſem Augenblick ab thut man gut, den Mund zu halten , ſonſt10
efen e ſches don Seiten WIII . wird ſie wild . Ich habe das erlebt , ſelbſt erlebt , und man kanneee e Lueereſe net mee , e e

8

g
ver

ziehen . Denn wehe dem, der ſtVereine Mannheim und Neckarau verſchickt wurde :
15

15 didi! 5 1 1
1 5

em 5 Weibe Auſtraliens etwa thätlich vergriff und ſei die Nothwehre en en eee bemmk fin
„ noch ſo gerechtfertigt ! Sind gentlemen in der Nähe , ſo rufte ee etelenbe, den Großheneaſhundbeen aeeen ie Memnekledung ete geite be d Prügel , die man dann bekommt — wohldde Seine Kbnigliche Hoheit der Großherzog das Protettorat über die auf dem Lockenhaar . Im Dheit dater ſe den auhthmus dis dent, det nerſchön blieb davon] Bei jedem Richter erhält ſieBVereine vom rothen Kreuz übernommen hat , ſondern im ganzen deut⸗ Singſangs begleitet ſie mit Schaukelbewegungen . Ganz baff bin

Recht; der Uebelthäter wird für Monate ins Loch eſteckt und
ſchen Reiche verfolgt werden , hat ſich auch hier in Mannheim auf die ich und bleibe wie angewurzelt ſtehen . guß ben Vue ahl

8 Lochg
5Dankenswerthe Anregung des Vorſtandes des Männerhilfs⸗Vereines „ Tarida — dum didi ! “ jauchzt ſie wieder ; das Pferd ſtreckt 9 81 5 1

5 5h
allei Pale⸗

hin , die Vereinigung des Männerhilfs⸗Vereins und der Sanitäts⸗ den Hals lang vor und ſchüttelt ſich vor Vergnügen .
1 55 i

17
1Kolonnen der militäriſchen Vereine Mannheims und Neckaraus voll⸗

„ Good morning ! “ rufe ich ihr zu und frage , was das für 155 5 daß 90
0 ſa 9 55 ate G5 5 557 des große Geſammtmaterial des ſeit 1888 beſtehenden Männer⸗

45

Gaſſenhauer iſt es, ein Spottlied auf die 11

t , le ih de Ghe balpracen galer cber nac we
hilfs Vereins geht ſomit an die

getianten Kolonnen über . liſche Miß : den er en ch nicht .
5 95gar , daß Sie unritterlich . ſ . w. zu ihr geweſen ſeien . “Die Sanitäts⸗Kolonne Mannheim⸗Neckarau übernimmt die Ver⸗ g 00 5 Den Wink habe ich treu befolgtpflicht icht nur die ſeither beſtehent iformirte Abtheil 5 „ Where are you coming froms “ „ Wo ich denn her⸗ 1

7 3
pflichtung, nicht nur die ſei her beſtehende uniformirte heflung als

f 1 Von den politiſchen Rechten der Auſtralterin wird gar ſo
aktibe oder mobile Kolonne für die Verwendung im Feld wie ſeither V

viel in Frauen⸗ und Nichtfrauen⸗Vereinen gefabelt, als gäbe esweiter beſtehen zu laſſen , ſondern neben derſelben auch eine lokale Ab⸗ Well , ich bin auf dem Wege nach Adelafde ; ich kehre vom
im Antipodenlande wirklich Idealzuſtande 5 üglich der

theilung⸗in ' s Leben zu rufen . deutſchen Hahndorf zurück . Und ſie ſelbſt ? auglich LerDie Bildung einer ſolchen erweiterten lokalen Abtheilung , die Oh, ſie will aufs Nachbargut des Vaters und dort nochihte Thätigleit , wie der Name ſagk , nur hier in Mannheim auszuüben fünfzig Hammel kaufen . Sie hal ' s nicht eilig ; ich mache etwas Erſtens aber iſt die politiſche und ſoziale Gleichſtellunghet , iſt dringend nothwendig .
lange Schritte und plaudernd , ſingend, lachend, fezen wir den der Weiblichkeitnur in zwei Clonien des Continents , in Neu⸗

85 Sie Jolt im Kriegsfalle den Transport und erkrank⸗ Weg gemeinſam fort . 8 e ee 11 10 und7
genlgen 3u Unnen ſchon in 8 d endgeh 200 bis 300 Mann 1955 ſie mit die Hand zum Abſchied und ſprengk voraus . ielſt ihrer Wahlſtimme 19 05 ren Hausfkle19gebildet werden . „ Faridn — dum didi ! “ rufe ich ihr nach ; ſie wendet ſich,

machen. Unter der Maske bon ehe enne deün ſie 1
15

875 8 2 77* 47
7555 *

5 en izleriunen d ge Uft
Dieſe lokale Abtheilung hal einen kürzeren Unterrichtskurſus von wirff mir ein Kußhändchen zu und mit einem kotetten Klaßs

die Beſeitigung aller nichthäuslichen Vergnügungen ; der Mann
Kebungen jährlich in den Monaten Januar und Februar , wöchent⸗ kreibt ſie den Braunen zu noch raſcherem Tempo an . icht in die Knei icht i iainmel , durchzumacher , und beſchünten ſch die Ueburgen dur⸗ Ja , Reiten und Fahren und Kadeln ſind das ſehnlichſte

zol. nicht in die Kneipe, ſoll nicht in den Verein gehen ,um ſichſchließlich auf den Transportdienſt, das Heben , Lagern und Tragen Verlangen der Auſtralierin . Wer ſich die Gunſt derſelben ſchnell 15 zu erholen — nein , er ſoll hübſch daheimR .
erobern will , muß wenigſtens an jedem Sonntag mit ihr aus⸗

bleiben und das khun , was die Miſſis will .
Der Kirchenbeſuch ſoll womöglich obligatoriſch gemacht ,

erzählt , daß Sie ihr die Ehe verſprochen hätten , oder auch wohl

er Ue gsküxſüs der erſten, der aktiben Kolonne , bleibt der⸗ reiten , radeln oder im zweiſitzigen Cab dahinkutſchiren ; ſonſt 8 9ſelbe wie ſeither ; er beſteht aus 12 —14 theoretiſchen und braktiſchen glaubt ſie nicht an die Ehrlichkeit der Werbung . Wie oft ſind
und alle weltlichen Beluſtigungen , wie insbeſondere das TanzenUlebungen , welche jeweils Dienſtags Abends in den Monaten Dezember mir von hübſchen Barmädchen , von auſtraliſchen Schankfräulein ,
unter Jünglingen, und Jungfrauen, bei Strafe⸗ verboten werden .bis Wärz abgehalten werden ; daran ſchließen ſich dann im Frühjahr zarte Andeukungen gemacht worden , ob wir nicht zuſammen ein Iſt dies das Ziel , wohin die Frauenrechtsbeſtrebungen ſegeln ,und Sommer wonallich noch je eine Uekung, Auemärſche mit Imbro⸗ bischen reiten , radeln oder fahren möchten . Das Arm in Arm Hann beſſer , den wal abhauen und des Steuer außerdemFelddienſt und im Spätjahr eine Schlußübung und

Sbazkerengehen iſt ihr zu langweilig ; ihr frohmüthiges Blut e Mönner ſind eine Karrikatur des M5
5 11drängt nach flotterer Bewegung . q5

D letztere Kurſushat bei der M Abtheilu t Huf ; 8 Und 0 inJJJJJJVJ½ % % % % % % % % UVPCCCW‚ů beene dee e eebon dem Bürgermeiſteramt gütigſt zu dieſem Zwecke bewilligten Turn⸗ e Auſtra iens der ſchönſte Schmuck. In weißem hoch⸗
müſſen doch ihren Grund haben ! Leid wah

halle der Luiſenſchule ſtatt . wi mit langen Handſchußen be⸗
15 erheblicher Theil v 91 auſttaltſche

zer nur zu wahr iſt18 5 ſen kii d: waffnet , ein blaues , gelbes , rothes oder grünes Seidenband Auf , 7 12 17 5 17 5
verurſacht in beiden Kurſen für die Theilnehmer

15 Röt50 h Hat 11ch ja der Fuß bis 0 1
175 Million würde eine Lady ſich mit Mün⸗Be der Wichtigkeit der Sache wenden wir uns hiermit nicht nur die zarken Knöchel bewundert werden kann , ſo ſtehen ſie da auf 150 Whiskh⸗Bottel iſch 7 75 Fae aber Flaſchenbienen die alten Sanitätstameraden des Männerhilfs⸗Vereins und der der Tribüne und wiegen bei ihrer Lebhaftigkeit den Blumenhut doch wWei

15 1 808 1 ſie daheim im Schrank , im Bett,Sanitäts⸗Kolonne , ſondern auch an weitere Kreiſe und rechnen be⸗ hin und her . Zur auſtraliſchen Ladh gehört unumſtößlich der
trinkt 10 9515

einer ſieht, ann holt ſie den Alkohol hervor unnders auf ſtarken Zugang geeigneter und williger Mannſchaften aus Schmuck der Locken gab die Natur ihr keine , ſo muß die Kunſt
krinkt ſich voll an ſeinem Gift .den Reihen der milikäriſchen Vereine , der Feuerwehr, der Turn⸗ und es thun , und jeden Morgen ſieht man daher Lockenwickel im Wird dann die Lad 0 1.Sbortsvereine , ſopie Angeſtellter und Arbeiter aus Fabrikbetrieben . Haar der Jungfrau. language “ vor den Richter geführt , ſo hat ſie troßdem gute

ür
alle dieſe dürfte die Ausbildung im Sanitätsdienſt , ſoweit die⸗ Wir deutſchen Jünglinge und Männer ſind den Auſtra⸗ Chancen auf Freiſprechung . Ein Fall wird mir namentlich

ſelbe zum Transport von Verwundeten und zur erſten Hilfeleiſtung 1 .
vergeßlich bleiben . Der policeman hat ſoeben bewieſen, daß

ſzer Unglücsfällen erforderlich iſt , ſehr angezeigt und von großem lierinnen immer intereſſant . Sie machen um unſeretwillenwohl Ladhy, die jetzt heulend vor ihm ſteht , ſich fiern⸗ 1185 11 eNutzen ſein , den ganz abgeſehen don der Thätigkeit im Kriegsfalle gar einen Verſuch, deutſch zu lernen; freilich keinen ernſtlichen, Zuſtande auf öffentlicher Str . ſe ungehn 1 10
in betrunkenemdes gilt , den Vaterlandsvertheidigern , unſern Brüdern und Söhnen , denn Geduld iſt ihrem Weſen völlig fremd . Die Schulbildung eine Sprache geführt hat 1 äller ich betragenHiſe ai bringen und die auf dem Felde der Ehre erhaltenen Wunden der meiſten hat mit dem vierzehnten Lebensahr auch ſchon ein

Der Rich 95 ietzaller guten Sitte Hohn ſpriun und heilen zu helfen kann auch in Friedenszeiten der Sanitäter Ende . Dann iſt die Jungfrau erblüht ; die Gedanken ſinnen auf Der Richter aber meint , das Fräulein habe wohl zum erſtenftein die Lage kommen bei plötzlichen Unfällen helfend und ſegens⸗ Anderes. geſündigt. Auch das nicht . Wie der Schutzmann feſtſtellt , iſt dch zum Nuten ſeiner Nebenmenſchen einzugreifen . Und wie frei und ungebunden ſie nun leben darf ; Vater und Ladh ſchon zweimal aus gleichem Grunde auf der AnklagebaWir verlangen von unſern Mitarbeitern neben Unbeſcholtenheit Mutter legen ihr keinerlei Zaum und Zügel an . Allein geht ſie geweſen . Sie beſtreitet es zwar und ſchluchzt zum Gottnd körperlicher Rüſtigkeit ,einwarm für das Vaterland ſchlagendes in Theater und Konzert , allein ſtreift ſie mit ihrem Liebſten durch erbarmen .
5 ̃

5ſowie einen
berträglichen, kameradſchaftlichen Charakter. Feld und Wald ; allein treibt ſie mit ihm im Kahn durchs Waſſer . „Gut, entſcheidet der Herr Polizeirichter ,Alle diejenigen , die Intereſſe für unſere ſo hochwichtige Sache Nur eins wird von ihr verlangt , ſie muß jeden Sonntag , jeden Feiertag . Geh hin und ſündige nicht mehr . “ſahen und bei einer der beiden Abtheilungen eintreten wollen , werden

Feſttag hübſch fromm in die Kirche ehen. Aber dorthin kommt Dieſe Milde beſchränkt ſich jedoch nur auf dieſen Fall
ſebeten , ſich entweder jeweils Dienſtags Abends 9 Ühr in der Luiſen⸗ 0 hi anderthalb Dutzend betrunken ewefener gentleme
ſchule oder bei einem der Unterzeichneten ſchriftlich oder münblich der Kiebſte auch mit Wandern ſie einmal ſtatt in nur — um die — 5 5nelden zu wollen . Kirche , ſetzen 15

ins Gras und koſen — was thuts . 9755
en des Lebens herſcht

eine Be⸗
5 915 i ‚ ört fü jeri

Lebens herſcht eine
So mögen denn unſere patriotiſchen und humanitären Beſtreb⸗ Mit der Verheirathung hört für die Auſtralierin auch alles 17 75 teine B

en
bon beſtem Erfolge begleitet ſein zum Muhen And 8 9078 für Sorgen auf . Der Mann, der ſie erwählte , oder viel richtiger : Mädchen aſt in Geſchlechts bor, Das auſtraliſcund Vaterland ! der Mann den ſie erwählte , hat fortan blos noch ihren Willen zu Mä Uubn erufezweige anzutreffen , und da ſie mMannheim , im Dezember 1898 . erfüllen ; ſie regiert das Haus ; ſie hat den Schlüſtel zum Geld⸗ fl Aberl ohn iſt , ſo verdrängt ſie die männliche Argneraltonful C. Reß Profeſſor L. Math ſchrank . , falls einer da iſt . Der Herr Gemahl hat Morgens das 1l0 nbeall , Hausarbeiten ſind der Auffralierin berhaßt ; ſieFeuer anzumachen , den Thee zu kochen , auch wohl die Kinder an⸗ win im Burean unter Männern ſiten , will ihr eigenes Geſchäft

Ehrenvorſitzender . Vorſitzender 85 5
der St hab l ˖ natuzukleiden . Mit dem Eſſen muß er fürlieb nehmen wann und wie in der Straße haben , will ſich nicht plagen laffen durch die natFünnerhilfs⸗Verein : Elz u. Gra a

b. 1. Verteranen⸗Sterbekaſſe⸗ es ihm gereicht wird und Abends ſagt die Miſſis , daß es Zeit lichen Pflichten einer Ehefrau und Mutter — ſie will das LebenSparberein: Murr .
Krieger⸗Verein: Dr . Seiler . Verein zum Schlafen iſt . Ein richtiges Pantoffeldaſein führt ſolch“ ein genießen , ſic amüſtren, ſich butzen.iſc Kampfgenoſſen: A. Hennrich . Veteranen⸗Verein : M. auſtraliſcher Ehemann . Und dabei hat die lady of the house Von einem Familienleben im deutſchen Sinne iſt daheher . Militär⸗Verein : J . Kuhn . Verein ehemaliger badiſcher ] nichts in die Ehe mitgebracht , als ſich ſelbſt . Kein Stück Möbel , keine Rede in Auſtralien . Die Kinder wachſen vielfach ohn

h wegen „ drunkeness “ und „ b

„geſtern w.

goner ! V. Geiler . Militär⸗Verein Neckarau : H. Seitz . keinen Kochköffel und keine Schüſſel . Eine Eheſcheidung iſt nach Zucht und Ordnung auf ; häusliche Schularbeiten gibt es kaumne Neckarau : Dr . Haſſelbeck und J . G ref . Kolonne Mann⸗ dem Common Lawꝛ, nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch der Eng⸗ Knaben und Mädchen denken eben nur an ihr Vergnügen ;
waDr . Wegerle und Gg . Müller . änder ſo gut wie unmöglich . „ Drum prüfe , wer ſich ewig bin⸗ Vater und Mutter dazu ſagen , iſt in den Wind geſprochen .„ det ! “ in Auſtralia Die entſetzliche Oberflächlichkeit der auſtraliſchen Mä5

5 Stets erinnerten mich auſtraliſche Mädchen und Frauen an ihre Unwiſſenheit auf der einen Seite und ihr Hang zu leI
die Töchter Polens . Von außen allerliebſt ſchmuck und zierlich , oft auch leichtfertiger Lectüre andererſeits ſind damit von feleichzeitig wird bekannt gegeben , daß die erſte Uebung der neu⸗ gluthäugig und gluthwangig — mit der ſonſtigen Sauberkeit erklärt . Dieſelbe Miß , die vor nackten Göttern ihren Blick zu

en lokalen Abtheilung nächſten Dienſtag , 10 . ds. , Abends und Appetitlichkeit hat es aber oft ſein Bedenken . Wie viele Boden ſenkt , ſchwelgt förmlich in den UeberſetzungenTatterſall ſtattfinden wird , wozu diejenigen Herren , welche Australian girls heute wohl im zerriſſenen Strumpf einher⸗ zöſiſchen Romanliteratur . Sie , die in anderer Gegebereits gemeldet haben , hiermit eingeladen werden ; auch können ſtolziren, wie viele ohne Knopf und Band dahingehen, und wie züchtig thut, iſt unter vier Augen eine wilde Katze . Unwaan dieſen Abenden noch Neueintretende melden . lbiele ihren Leib ſeit einem Jahr und länger ſchon nicht mehr Heuchlerinnen ſind die Töchter Auſtraliens, ſchöne Sch„ dem Waſſer anvertrauten ! die durchs Grün des Lebens huſchen , ſorglos und do
5

Mehr als traurig iſt es
ur in

darauf bedacht , daß ihnen nichts von ihren
einge

beſtellt . In den e
iſten

iht
110 Geſetz und Tradition geheiligt rc



werden unter Hinweis auf Artikel IV bis XIy der Verordnung
Gr. Miniſteriums des Innern vom 183. Dez

( Beilage zum Geſ . ⸗ und B.
die öfſentliche Aufforderung zur
der durch jene Berordnung ( Artikel
alsbald in ortsüblicher Weſſe ergehen
hierüber ſ. Z. der Stammrolle anzuſchließen .

bezeſchnelen Angaben enthalten , Militärpflichtige des lan

den Jahrgangs , welche nicht am Anmeldeort geboren

Abergeben , welches den Beilagen der Stammrolle anzuſch

hücher führenden

ſcheine vorzuzeigen .

Rückſeite des Looſungsſcheines , bei denjenigen
gangs auf einem beſonderen Blatte .

rolle ( 8 25 . ⸗O. ,
machen .

aufmer

bei Vor

werden können .

85 —

2. Geltet
General⸗Anzeiger⸗ Maunherm 5. Junnnddnn .

Kreis - Berkündigungsblatt .

ek

8

A N

Bekauntmachung .
Das Erſatzgeſchäſt für 1899

hier
die Aufſtellung und Führung der

Stammrollen betr .

Nr . 1. Die Gemeinderäthe und Stabhalterämter des Bezirks

br. 1888 ( Geſ . ⸗ und
und auf 8 46 der Wehrordnung
Bl . 1894 S. 40 —42 ) veranlaßt ,

Anmeldung zur Stammrolle in

IV) vorgeſchriebenen Form
zu laſſen und Beurkundung

. ⸗O. ⸗Bl. 1888 Seite 662

Die Anmeldungen haben in der Zeit vom 15 . Januar bis
1. Febrnar zu erfolgen und müſſen die in Artikel IV

5
4

en⸗

find , haben bei der Aumeldung ein eee zu
leßen

Herartige Geburtszeugniſſe werden von den die Standes⸗

führenden Behörden unentgeldlich ausgefertigt .
Militärpflichtige älterer Jahrgänge haben ihre Looſungs⸗

Ueber jede Anmelvung iſt eine Beſcheinigung in er⸗

eilen und zwar bei den Pflichtigen älterer Jahrgänge auf der
igen des laufenden Jahr⸗

ſt jeder Pflichtige

19
8 Stamm⸗

merkſam zu

Dabei i
duf die Woſchuen über die An⸗ und Abmeldung

⸗O. insbeſondere Ziſſer 9 und 11) au

Die Anmeldungen ſind nach Prüfung der Anmeldung , ſofern
ie nicht ſchon in die Geburtsliſten eingetragen ſind , ſogleich
neine nach Formular Anlage 1 der genannten Verordnung zu

führende Aumeldeliſte nach der Reihe der Anmeldungen ein⸗

ſchreihen , Hinſichtlich der in den Geburtsliſten Eingetragenen
ind die Angaben über Stand , Wohnort u. ſ. w. in den betr .

übriken der Geburtsliſte nachzutragen .
Bel der Anmeldung ſind ſämmtliche Militärpflichtige auf

die Vorſchriften bezüglich der Anzeige von Gebrechen ( 865

3. 6 . ⸗O. ) und der Geſuche um oder Be⸗
von der Anshebung ( 88 657, 82 . ⸗O. ) ausdrücklich

ſam zu machen ; über etwaige Angaben iſt ein Protocoll

ee welches mit den erforderlichen Zeugniſſen belegt ,
age der Stammrolle anzuſchließen iſt ; wer an Epllepſie

u leiden behauptet , hat guf eigene Koſtens glaubhafte Zeugen hier⸗
Ar zul ſtellen oder ein glaubhaftes Zeugniß eines beamiteten Arztes

beizubringen . Reclamatlonsgeſuche ſind durch genaue und ein⸗

gehende Beantwortung der in Anl⸗ II . O . verzeichneten Fragen

zur Beſchlußfaſſung vorzubereiten .
Hie Vorlage der Reclamgtionsgeſuche hat ſo rechtzeitig zu er⸗

folgen , datz die etwa noch erforderlichen Erhebungen gemacht

95 Verſpätet einkommende Geſuche müßten unter

Umſtänden unberückſichtigt bleiben . Nach dem Muſterungs⸗

geſchäfte können ee nur dann angebracht
werden , wenn der Grund zur Neelanigtion erſt nach der Muſte⸗

rung entſtanden iſt ( 8 687 . ⸗O. )
In der Zeit vom 1. bis 18 . Jebruar hat ſodann der Ge⸗

meinderath die Stammrolle für das laufende Jahr nach Schema
6 . ⸗O. zu fertigen und die Stammrollen früherer Jahre zu er⸗

gänzen ; in letzteren ſind insbeſondere auch die Spalten 6 und 10

auszufüllen .
Wegen der dabei einzuhaltenden Formalitäten verweiſen wir

auf Artikel Fi der mehrerwähnten Berordnung und bemerken

noch weiter ; Geſtorbene , für welche eine ſtandesamtliche Todes⸗

beurkundung oder eine dlesſeitige Mitthellung vorliegt , ſind nicht
in die Stammrolle aufzunehmen ; in der Geburtsliſte iſt hierüber
ein Vermerk zu machen . 5

Bei Ausgewanderten iſt anzugeben , ob und wann ſie mit
oder ohne Staatserlaubniß das Bundesgeblet verlaſſen haben ,

erſterenfalls auch Datum und Nummer der Verfügung , ſowie die

Behörde , welche die Auswanderungserlaubniß ertheilt hat.
Bei den zum Einjährig Freiwilligen Dienſt Berechtigten

iſt Ort und Datum der Aucſtellung der Berechtigungsſcheine ,
ſowie die etwg ſchon ertheilte Zurlickſte lung einzutragen .

Bei den bereits zum Heere eingetretenen iſt Lag es Eintritts
und Truppentheil zu vermerken . In Rubrik Bemerkungen “ 555
ſämmtliche Strafen eines

Pftach 8 über welche nach der Ver⸗

5 16. VI. 1882.
ordnung des Bundesraths vom9. VII. 1896 betr. dieſeinrichtung

von Strafregiſtern ꝛc. und nach der badiſchen Strafregiſterordnung
vom 28. November 1896 Strafnachrichten ertheilt werden , genau
einzutragen ( Datun , ſtrafende Behörde, Strafthat und Skrafe ) ;

5 Behufe iſt vonden ,den Bürgermeiſterämtern Acgeen
enen

Strafnachrichten Einſicht zu nehmen und überdies jedel Meldende

Aber ſchon eklittene Strafen zu beftragen . In gleicher Weiſe ſind
die Stäammrollen der beiden Vorfahre hinſichtlich der Strafen zu
ergänzen . Sonſtige Angaben , welche zur Beurtheilung des

Lebenswandels von Medeutung ſind , ſind gleichfalls aufzunehmen .
Auch iſt in Rubrik s die Profeſſion ſö genau auzugebeni , daß

aus ihr im Bedarfsfall eine Beurkheilung für die rauchbarkeit
des Mannes zu verſchiedenen Waffen gewonuen werden kann .

Sämmtliche Stammrollen ſind dom Gemeinderathe unter

Beurkundung der Richtigkelt derEinträge abzuſchließen und ſodann
auf 15 . Febrnar l . J . unter Anſchluß der erforderlichen Beilagen
anher vorzulegen
Militärpflichtige , welche nach Aumeldung zur Stammrolle

im Lauſe ihrer Militärpflichtſahre ihren dauernden Aufenthalt
oder Woßhnſitz nach einem anderen Aushebungsbezirk verlegen ,

haben dieſes ſowohl bei dem Gemeinderathe des Ortes , wo ſie in

die Stammrolle aufgenommen wurden , als auch nach der Ankunft
an dem neuen Orle dem dortigen Gemeinderath ſpäteſtens
innerhalb 3 Tagen unter Vorlage des Looſungsſcheines zu
Melden . Bei der Abmeldung iſt der Looſungsſchein mit dem Ab⸗

meldevermerk unter Angabe des Orteß „ wohln “zu verſehen und

den noch nicht im Beſſtz eines Looſungsſcheines beſindlichen Miltitär⸗

Nn die Beſcheinigung mit den gleichen Angaben zu ertheilen .
leber die erfolgte Anmeldung wird in der Stammrolle zu der

Rubrif „ Bemerfungen “ die Nolſz „abgemeldet nach “ aufgenommen ,
über den Neuangemeldeten dägegen ein neuer Eintrag in die

Stammrolle des betr . Jahrgangs geſertigt .
Melden ſich Pflichlige , weiche über die Abmeldung an

ihrem früheren Aufenthaltsort eine Beſcheinigung nicht

heſitzen , ſo ſind ſie 17 unverzüglichen nachträglichen
Abmelbung zu veranlaſſen .

Jede im ſerneren Berlauf des Jahres ſtattfindende nachträg⸗

liche Aufnahme in die Stammrolte , ſede darin vorgenommene
Padung

d. ſowie jede in Folge Aufenthaltswechſels ekfolgte Au⸗

meldung hat der Gemeinderath unverzüglich hierher anzuzeigen .
Wer die ie Anmeldung verſäumt , iſt gleichwohl ver⸗

pflichtet , ſich nachträglich anzumelden . Perſonen . weſche ſich nicht
dder nicht rechlzeitig an⸗ bezw. abmelden , ſind glsbald zur
Beſtrafung anzuzeigen . 5
Die enntiußnahme von dieſer Verfügung iſt

8 Tagen anher ben 2. danMannheim , den 2. Januar 1899.

Großh . Bezirksamt :

8 Frech .

gikauntmachnng .
Zur Bermeidung von Störungen

beim Bezug von as und Waſſer
und etwaiger Schäden , machen
wir bie verehrlichen Conſumenten
ergebenſt aufmerkſam , daß bein
Eintritt von Froſtwetter die
Vas⸗ und Waſſermeſſer , ſo⸗
wöhl als auch die Zuführ⸗
ungen zu denſelben in ge⸗
Eigneter Weiſe gegen Froſt

eſchützt und namentlich die
ellerläden während der

Wintermonate geſchloſſen ge⸗
galten werden müſſen . 11

Malmheim , 3. Rovbr . 1898.
Die Direction der

fäpt , Gas⸗ u. Waſſerwerke .

binnen

10170

—

Submiſſion .
Die Lieferung von 10,009

NK doppelt vaffinirtem
Weichblel in Originalhlöcken ,
franeo Lagerplatz K 7, ſoll im
Submiſſionswege vergeben wer⸗
den und laden ſwir Lüſttragende
ein, ihr Offert , mit entſprechender
Auſſchrift verſehen , bis ſpäteſtens
Mittwoch , 11. Jannar 1899 ,

Vorm , ii uhr
auf unſerem Verwaltungsbuxegu
K 7, 2 einzureichen , woſelbſt
ſolche in Anweſenheit elwa erſchie⸗
nener Vieter geöffnet werden .

Maunheim , 27. Dezhr . 1898.
Die Direktion Josts

der ſtädt . Gas - und Waſſerwerke .

Socken und Strümpfe
werden billig ae e

iſt die ſtädtiſche Verbrauchsſteuer auf Wildpret , Ge⸗

flügel , billigere Fiſche und Krebſe mit Wirkung vom

1.

hat durch Erlaß Großh . Miniſteriums des Innern

vom 22 . Dezember 1898 No . 40814 die Staats⸗

genehmigung erhalten .

welche als ortspolizeiliche Vorſchrift von Großh . Be⸗

zirksamte Mannheim unterm 27 . Dezbr . 1898 No.
87390 beſchloſſen und durch Erlaß Großb . Landes⸗

kommiſſärs für die Kreiſe Mannheim , Heidelberg und

Mosbach vom 29 . Dezember 1898 No . 5485 für

vollziehbar erklärt wurde , lautet wie folgt :
1

ekanntmachung .
Die Erhebung von Verbrauchs⸗

ſteuern in der Stadt Mannheim
betreffend .

Durch Gemeindebeſchluß vom 28 . November 1898

Januar 1899 aufgehoben worden . Dieſer Beſchluß

Die demgemäß vom Stadtrathe erlaſſene

Verbrauchsſteuerordnung ,

Der Verbrauch von Bier und Wein innerhalb der Ge⸗

markung Mannheim unterliegt der ſtädtiſchen Verbrauchs⸗
Die Gemarkungsgrenze bildet zugleich die Ver⸗

rauchsſteuer⸗Bezirksgrenze .
8 2.

Die Verbrauchsſteuer wird nach Maßgabe der für die

ſtaatliche Veſteuerung geltenden und der nachfolgenden

beſonderen Beſtimmungen erhoben .
3

Außer den im Bierſteuergeſetz genannten Fällen iſt die

ſtädtiſche Verbrauchsſteuer zu entrichten :
a, für das in gebrochenem Zuſtande aus badiſchen

Orten nach Mannheim eingeführte Braumasz ;
b. für das aus ſolchen Orten eingeführte Bier ;

d. für das aus dem Zollvereingauslande oder aus einer

Niederlage für unverzollte Waaren eingeführte Bier .

4

Außer den im Bier⸗ bezw . Weinſteuergeſetz genannten

Fällen tritt Befrejung von der ſtädtiſchen Verbrauchs⸗
ſteuer ein :

à, für die nur durch die Gemarkung hindurchgeführten
ſteuerpflichtigen Gegenſtände ;

b. für den Verbrauch der Militärverwaltung nach Maß⸗

gabe des Geſetzes vom 16. Mai 18 adie Be⸗
Verbrauchs⸗11 der Militärverwaltung von den

euern der Gemeinden ! ;
e. für den Verbrauch im Wirthſchaftsbetriebe des Großh .

Landesgefängniſſes ;
d. für Mengen , welche beim Malz weniger als 5 Kilo⸗

gramm , beim Bier und Obſtwein weniger als 10 Oſter ,

deim Trauben⸗ und Kunſtwein wenſger als 5 Uter

betragen .
Dagegen findet in den Fällen des Artikels 28 , Ziffern

4 und 13 des Weinſteuergeſetzes nur dann Befreiung von

der ſtädtiſchen Verbrauchsſtener ſtatt , wenn os ſich bei

den ſtaatlich befreiten Weineinlagen um bereits in der

Gemarkung Mannheim eingekellerte Weine handelt . Gehen

verbrauchsſteuerfrei eingeführte Gegenſtände au nicht

Befreite über , ſo iſt die Steuer nachzuentrichten .
5

Das aus badiſchen Orten in gebrochenem Zuſtande

eingeführte Braumalz , das geſammte in die Gemarkung

eingebrachte Bier und der in 8 4 vorletzter Abſatz genannte

Wein werden ſteuerbar mit dem Zeitpunkte der Einfuhr .
Steuerpflichtig iſt derjenige , welcher die Gegenſtände in

den Verbrauchsſteuerbezirk elnbringt , daneben haftet auch

der Auftraggeber des Ginbringers und der Empfänger

700
die Enkrichtung der Verbrauchsſteuer ; eine Haftbar⸗

eit der Reichspoſt und Eiſenbahnen iſt jedoch aus⸗

geſchloſſen .
8 6

Die Verbrauchsſteuer beträgt :

a, für das zur Bierbereitung verwendete Malz :

Bei einem jährlichen Malzverbrauch
1. bis zu 1500 Doppelzentnern

für die evſten 250 Doppelztr . 1 M.

für die weiteren 1250 „ 2

2. von mehr als 1500 bis zu
5000 Doppelzentnern

g, von mehr als 5000 Doppel⸗

zentnern 2

b. für das in gebrochenem Zuſtaude eingefüßzrie

Malz : 2 M. 50 Pf. pro 100 Kilogramm ,

e. für das eingeführte Bier : Mark 0,65 Pfg .

pro Hectoliter ,
d. für Trauben⸗ und Kunſiwein Mark 1,20 Pfg .

pro Hectoliter ,
e für Obſtwein : Mark 0,60 Pfg . pro Hectoliter .

65 Pf . pro 100
18

Kilo⸗
1

280
gramm .

1* ＋

Die Verbrauchsſteuer von Wein und Obſtwein wird

ausſchließlich durch die ſtaatliche Steuerverwaltung , vom

Braumalz und vom Bier durch die ſtädtiſchen Grheber⸗

ſtellen bezw . die Stadtkaſſe erhoben .
Die Zahl und Einrichtung der Erheberſtellen wird

vom Skadtrath beſtimmt und durch Bekanntmachung

dieſer Behörde zur deeie Kenntniß gebracht ,

Die Steuerſchuldigkeit für das innerhalb der Ge⸗

markung zur Bierbereitung verwendete Braumalz wird
auf Grund der ſtgallichen Regiſterauszüge feſtgeſtellt

und von der Stadtkaſſe
. 9 .

Die Einfuhr enee ee Bieres in die

Stadtgemarkung darf nur auf ſolchen traßen geſchehen ,

welche an Erheberſtellen vorbeiführen . Alle ſolche Traus⸗

porte , ebenſo auch die mit der Poſt , Eiſenbahn oder dem

Dampfboot ankommenden Bierſendungen ſind der nächſten

Hebeſtelle anzumelden , auf Verlangen des Erhebers auch
— nöthigenfalls nach Löſung der Verpackung — vor⸗

uzeigen und alsbald zu verſteuern . Die Steuerpflichtigen
ſund verbunden , ſowohl dem Erheber , als auch dem

Aufſichtsperſonal bei der Durchſicht die erforderliche

Mithilfe zu leiſten .
Der Skadtrath iſt ermächtigt mit einzelnen Bier⸗

brauereien oder Wirthen , welche regelmäßig Bier ein⸗

führen , eine erleichterte Art der Entrichtung und Kontrole
der Verbrauchsſteuern zu vereinbaren .

Ginfuhrmengen von mehr als 1 bl müſſen mit einem

Begleitſchreiben verſehen ſein , welches zu enthalten hat ;

1. Namen des Verſenders und Einbringers ,
2. Namen des Empfängers ,
38. Aichgehalt jeden Faſſes ,
4. Tag der Abſendung bezw . der Einfuhr .

115Al
Bei der Berechnung der Verbrauchsſteuerſchuldigkeiten

ſich ergebende Bruchpfennige unter eſnem halben Pfennig

ſchädigungen

9 12.

Ueber die entrichteten Verbrauchsſteuern wird dem Er⸗

heber Empfangsbeſcheinigung ertheilt , welche vom Ein⸗

bringer bezw . Pflichtigen aufzubewahren und dem Auf⸗

ſichtsperſonal ( Erheber , Kontroleure , Schlacht⸗ und Vieh⸗
hof⸗Beamte , Schutzleute , Feldſchützen ) auf Verlangen vor⸗

zuzeigen iſt .
§ 13 .

Iſt der Pflichtige nich ! Willens oder nicht im Stande ,

die Verbrauchsſteuer zu bezahlen , ſo können die zu ver⸗

ſteuernden Gegenſtände bis zum Austrag der Sache ganz
oder theilweiſe zurückgehalten und , wenn ſie dem Ver⸗

derben ausgeſetzt ſind , vor Eintritt desſelben durch öffent⸗

liche Verſteigerung veräußert werden . Letzterenfalls iſt

der Uebererlös nach Abzug der Koſten dem Pflichtigen

auszufolgen . Für etwaigen durch die Schuld des Auf⸗

ſichtsperſonals verurſachten Schaden haftet , vorbehaltlich
des Rückgriffes , die Stadtkaſſe , welche auch für Be⸗

aus Anlaß der Steuerfeſtſetzung oder

Kontrole aufzukommen hat .
8D „

Der Stadtrath iſt befugt , anſtatt der Einzelverſteuerung

für einzelne Pflichtigen Averſen feſtzuſetzen .
8 15.8

Im Falle der Durchfuhr ſteuerpflichtiger Gegenſtände
ſind die ſeitens der Staatsſteuerſtellen ausgeſtellten Be⸗

gleitpapiere auf Verlangen dem Kontrolperſonal vorzu⸗

zeigen . Aus badiſchen Orten ſtammende Durchfuhren
ſind anſtatt der ſtaatlichen Begleitpapiere mit einem Be⸗
gleitſchreiben des in § 10 bezeichneten Inhalts zu ver⸗

ſehen . Eine von der Verbrauchsſteuer befreiende Durchfuhr
wird nur angenommen , wenn die Ausfuhr am gleichen

Tage ſtattfindet und ſich auf die Geſammtmenge der

Einfuhr erſtreckt .
8 16.

Für das im Wege des Handels aus der Gemarkung

ausgeführte verſteuerte Malz und Bier wird auf Ver⸗

langen Rückvergütung der Verbrauchsſteuer gewährt , ſo⸗

fern ſich der zu vergütende Betrag auf mindeſtens 20 Pfg. ⸗

berechnet .
Dieſelbe beträgt :
1. für Malz die bezahlte Verbrauchsſteuer nach Abzug

von 5 % für Verwaltungskoſten ;
für Bier :
wenn für das Malz , aus dem das Bier hereitet iſt ,

nachgewiefenermaßen M. . 50 pro 100 kg Verbrauchs⸗

ſteuer bezahlt wurde , 50 Pfg pro hl ;
wenn das Malz nachgewieſenermaßen zu M. . 25

pyo 100 kg verſteuert wurde , 45 Pfg . pro hl ; wenn

das Malz niederer verſteuert wurde oder ein Nach⸗

weis über die Höhe der Verſteuerung nicht erbracht ,
oder wenn eingsführtes Bier hier wieder gusgeführk

wird , 40 Pfg . pro hl .

2,

Die auszuführenden Gegenſtände ſind dem Erheber
der Ausgangsſtelle vorzuzeigen , welcher Ausführſchein

ausſtellt .
Auf Vorlage des letzteren , die aber ſpäteſtens binnen

eines Monats nach der Ausfuhr erfolgen muß , wird

Rückvergütung durch die Skadtkaſſe geleiſtet ,
Der Stadtrath iſt ermächtigt , mit einzelnen Pflichtigen

auch eine andere Art des Nachweiſes für die Ausfuhr
und andere Friſten für die Rückvergütung zu verein⸗

baren .
8 18.

Die zum Vollzuge der gegenwärtigen Verbrauchsſteuer⸗

ordnung erforderlichen Anordnungen und Vereinbarungen

gehören zur Zuſtändigkeit des Stadtraths .
19.

Wer die Entrichtung von Verbrauchsſteuern unterläßt ,
oder ſich eine Rückvergütung der Verbrauchsſteuer ver⸗

ſchafft , welche überhaußt nicht oder in einem geringeren

Betrage zu beanſpruchen war , verfällt — abgeſehen von

der Pflicht zur Nachzahlung bezw . Rückzahlung — in

eine Geldſtrafe, welche dem Afachen , im Widerholungs⸗

falle dem Sfachen Betrag der geſchuldeten Abgabe bezw .

755 zur
Ungebühr empfangenen Rückvergütung gleich⸗

ommt .
Weiſt der Angezeigte nach , daß lediglich ein Verſehen

unterlief , ſo kann je nach Lage Strafloſigkeit , oder eine

Ordnungsſtraſe bis zum Bekrage von 10 Mk . ausge⸗

ſprochen werden .
Wer den zur Ueberwachung und Sicherung der Ab⸗

gabenentrichtung erlaſſenen Vorſchriften zuwiderhandelt ,
wird von einer Geldſtrafe bis zu 10 Mk . betroffen .

Auch der Verſuch , die Beihülſe und die Begünſtigung
ſind ſtrafbar .

8 20 .
Die abſtchtliche oder fahrläſſige Vorenthaltung der

Verbrauchsſteuern wird auf gleiche Weiſe , wie die Vor⸗

enthaltung der betreffenden Staatsſteuern verfolgt und

beſtraft .
21 .

Streitigkeiten über die Verpflichtung zur Zahlung der

Berbrauchsſteuern, über die Befreiung von denſelben
und über das Recht auf Rückvergütung entſcheiden die

Verwaltungsgerichte .
§ 22 .

Dieſe Verbrauchsſteuerordnung tritt mit dem 1, Ja⸗
nuar 1899 in Kraft .

Wir brinzen dies mit dem Anfügen zur öffent⸗

gende Erheberſtellen für Verbrauchsſteuern auf einge⸗

fuͤhrtes Bier und Blaumalz beſtehen :
1. Städtiſche Waage an deer Friedrichsbriſcke ,

am Tatierſall , — Ecke der

Schweßzinger⸗ u. Seckenheimer
Straße ,

8 am Jungbuſch , Ecke des Luiſen⸗
rings und der Dalbergſtraße ;

4. Zollaufſeherswohnung der C. F. Boͤhringer' ſchen
Fabrik in Waldhof — Sandhofener Straße ;

5. Rathaus Käferthal , Gemeindeſekretariat ;
7

7

K 10 11

8 1¹ *

„ Neckarau 0

Brückenhaus auf der Auffahrtsrampe zur Rhein⸗
brücke .

Die Verbrauchsſteuerſtellen :
am Verbindungskanal ,
am Neckarauer Bahnübergang ,
in der Wilthſchaft „Jägerluſt “, Seckenh . Straße ,
im Lindenhof , — Bender' ſches Anweſen —,

an der Weinheimer Straße ( Bahnwartshaus ) ,
„ „ Viernheimer Straße ( Farrenwärtershaus ) ,

am Perſonenbahnhof (Gepäckbeſtätterei ) ,
im Kaufhaus ( Kremer ) ,
an der Friedrichsbrücke , reches ,

ſind vom 1. Januar 1899 als ſolche aufgehoben .

Maunheim , den 30 . Dezember 1898 .

Der Stadtrath :
bleiben unberückſichtigt , ſolche von einem halben PfennigKr Lehrling kann in peſſ . iſrit

5 milie Penſion exhalten. angewebt . 0412

neres in Wisiaa , 15408l9 8. Herm . Berger 018 , und mehr werden mit einem ganzen Plennig erhoben ,

lichen Keunt iß , daß vom 1. Januor 1899 ab fol⸗
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auf unſerem
ſichtnahme au

darauf aufme
Leuchs ! faußer dem

Adreßbuch für die ganze
Welt und anderen Nachſchlages
büchern nunmehr auch das ſoeben
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f
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Adreßbuch
für Berlin und ſeine Vororte
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1 zur Ein⸗
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Freitag , 6.

Turn⸗Verein
Mannheim .

Die
We Uebungs⸗

Abende
in

und
Freitag :

dadhrdih
Maunheim .

Abends ½9 uhr

Verſammlung
im Lokal „ Zum Sport

Um zahlreiches Erſcheinen bittet

der Turn⸗
halle sſinden

wie folgt ſtatt :

Moutags : Kürturnen ,
Dienſtags : Männerturnen .

Riegen⸗ u. Zög⸗
lings⸗Turnen

Samſtag ; Mänunerturnen .
Jeweils Abds . v. 8½ —10½ Uhr .

Der Vorſtand .

bperein

Jaunuar 1899 ,

15

52742

Arbeiter⸗Kolonie
Ankenbuck macht ſich beſonders
wieder der Mangel an Joppen ,
Hoſen , warmen unterſacken
und Unterhoſen , wollenen
Socken u. Hemden , Stieſein
und Schuhen flühlbar⸗

1 . Vertrauensmänner und

Freunde unſeres Vexeinß richten
wir darum beim Wechſel der

Jahreszeit die herzliche Bitte ,
Sammlungen der genannten und
anderer für die Zwecke der An⸗
ſtalt noch brguchbarer Gegen⸗
ſtände gütigſt veranſtalten zu
wollen .

Die Einſendung der geſammel⸗
ten Kleldungsſtücke n iwwolle
an Herrn Hausvater Wernigk
in Ankenbuck — Statſon Klen
bei Frachtgut⸗ und Poſt D

eim bei Poſtſendungen — er⸗f!
olgen . Auch die Centralſammel⸗

ſtelle in Karlsruhe , Soſtenſtraßk⸗
Nr . 25 iſt zur Empfangnahnte
derartiger Bekleidungsgegenſtänt
das ganze Jahr über berei
Geldgaben , welche ebenfalls ſehr

iüd , wollen an
unſeren Kaſſter Herrn Reufdent
Zeuck in ſtarkstuhe , Soſienſtr ,
28 gütigſt abgellefert werden .

Karlsruhe , Ende Sept . 1898 .
Der Ausſchuß deß Landesvereins
für Arbeiterkolonſen im

7³⁵

willkömmen

4*

In unſerer

zagthum Baden .

II . & W . Patakz

10 Pilislen .

Mannheim :

—
ene bFabrikn Lager —

ſämnitlicher

Reifeeffekten , S
Cigarr⸗Sint
Portemannai .

Brieftaſchen ,
Nereſſaire ,

78608 Ritter , Steger .

urſtand .

An die

gen
rr⸗

ndee

besorgen nad verwoerthen
Berlin N. . , Lutsenstr .25,

49172

Frankfurta . Ml. , Kaiserstr .

Alleinvertrester für

Garl Steus , Gln enicur ,
N8 . Ie , Telephon Nr. 140

—

S /

3

.

in billigſt bis

feinſter Aus⸗

führung . Streng
reelle Bedienung .

Billigſte Preiſe .
Große Auswahl 5 . 8
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76920 3 , 10/11 ,
Anpfedhle meine kalbl edernen Her⸗

No. 10155 an die Expedition .

die Exped . unter Nr. 10148 .

Zu verkaufen oder Zu

verpachten .
Auf dem Waldhof , an einer

— — —

Wohnung
(eventl . auch gettheilt , aber in
gleichem Hauſe ) in guter Ge⸗
ſchäftslage 78568—2

Geſpielte Flanino ' deis
Talr Mfangs Mäl Wohnung

m.

April zu v. Näh Laden . 10214
Neubau , Nähe der

125 20 Ningſt, 2. 1. 4. St . ,
5 Zim. Küche , Mauſ . ⸗Zim . ;

3 Zim . u. Kliche zuStog

Laden . 10110

3. Sede Eſchelsheimet ſtr . 38 ,

e J , 3. St . 2
Zim . Kücheu . Zubeh . ſof. z. v. 10124

Rheinauſtraſſe 15,
., St. , 5 Zimmer , Badezimmer ,

Küche und Zubehör , ſehr preis⸗

ungen 4. Juhuare Seueral⸗Anzeiger ! 8 . Seltt

p7,ss eindammstrasse ſ0 an hlbſch mdbk⸗0 Zubehör per ſofort 02, 23
in hi

25. K
imbb

1 9 Ne lächſt Li ofüber⸗ Zim . ing . u.ſuu v . Näh. part . Vorm . 77730
Aaan 0 über⸗St 5 a. 1. Fan . 95 pm. 78877ee re führun elegante Wohn 1 —Legten Donuerſtag von Wot 0

Geſucht per 1. uel 1899
Friehricörin 67 1450 1 Neee Gadezune , Llche Fein möl m ſ

E 7 bis Theater 95
bün a

Mohnung von —8 Ztmmern , 5 10 u. ſ. . , nach hinten Ausſt 94. ( ein ſolſd . beſf. Fräu10831 inſt Einfahrt , großen Magt

90
1 0 1225 Faben r

2.
28 6 Zim u Zubeh . per e Gärten per ſofort ot vermiethen , 78845

1 zhellen Geſchäfte möglichſt in den Quadraten „April zu vermiethen . zu verm 9 5 —kime Broche —— men , ca. 300 qin Hof⸗bis K 8. 10054 Maheres parterre . 76988 N erfeldſtr. 12 855 ha 0 4 . 22 eee
25 und

o

Lageplat für jeden Belkieb Offerten unter W. Nr . 10054
R Neubau , 2 Zim . und Nheindammſtraßenz9, Vorder⸗mit Rubinen und Dia⸗ zu,

70 renti 45 Suce W vert e
A haus , Laden melWoßnung . 55 , 1 Zin eh ib a ſeg

manten beſetzt , verloren . . , 3. u. 4.
Sroch je 5 Zimmer ] Elng, m. od Penſ.z. b. 79420

Geg en hohe Belohnunt 5 Fuür das Burean der Firma 1 6,37 Jntiler Stock . vüd Küche 5, Slock , getheilt
Ag: 5

9 1 Hnung Eihe0 Vaugelände , 170 ＋
22 Vund 3. Stock . 5 2 Jim . u. 2 Fim u. Küche zu v. 27 14 3 Tr., möl . Zim.

Mtr . laufende Front an einer Rudolf !Mosse 6, 38 Zim . u. Küche zu Däſelbſt eine Werkſtatt zu verm . 2 u verm . 18804
lebhaften Verkehrsſtraße Lud⸗ verm . Näh . Waldhſtr . 7. 10147] Zu erfragen bei 76950 R 2iedrichsring , 3
wigshafens gelegen um 150 M. werden geeignete Räumlichkeiten , 5. Sf, 4 Iim . Rilche Schloſſer Mühlbauer , 7, 13 Treppen , möbl .
per Ruthe ſof zu verk. Off . au nebſt anſchlleßender

45 18 Feller Magdk per l . Rheindammſtr . 9. Zimmer zu vermiethen . 77665

N
17 2r⸗ ch. 1g. möbl.8 4, 1 8 118

86 - 3 Friedlichsk. 1

ITr . eln ſchön , groß .( 8 , 4

renſtiefel , nur eigenes Fabrikat , der frequentirteſten Stra e, eine 5een iethen . 16182 würdig zu vermiethen . 10143 105
per Paar 9 Mk, ſowie meine beſt⸗ Gaſt iwirthhſchaft , uch 1 edem K eſucht . Zu erfragen parterre. hehzalerſe 58 , abge⸗

g. 3.
ain ant

Fee 1 andern Nale alle d mit ca] Näh . 5, 1, Telepuon d ae88 St . 0007 ſchloſfene Wohnung , s gae ＋ 1. 11⁴ möbl. Zim.
1JJT ! 15 ohle oder ſpäter zu ve

Anwejsungen für Damen M. 150 . —170 . iſt etweber zu verkaufen ober zzu
ſcob ue me e g id Näheres Süneeben ,79018 ＋ 2, 16 g1 1155 1 0fah 962 ne Wohnung fEine durchaus erſhre verpachlen . 0 8 Zünmerz in 11 155 Balkon , Küche ꝛc. ſof , od. ſpäter Seckenheimerſtr . Aa , iſt] 2 Betten zu permlethen . 788889

Bü R
Jahlungs⸗ reſp . cautionsfähige

Hauſe in d. Nähe d. Hauptbahn , zu vernnethen . 79430 eine geräumige, freundlſche Woh⸗ Finee
7 7 * eflektanten belieben Offerten an N f 4 — 1 doe N gut möbl . ZimmerHeg/eſtsoheine

4 ügler in
die Erpedſtion pieſes ſeglattes hofs geſucht Oſſ , unf . Nr. 10191 Breite⸗Straße, .2055l

15Ja Gigenth . 1 3, 1 zu 19438
Connossemoente wünſcht noch einige Kunden unter Nr . 79621 abzugeben . an die Expedition ds . Bl.

Balkon - Woh Aant ünr Nid beEigene f ＋. Sti möblirt .
2 in ihrem

5
auſe Ufzu⸗ * ＋ Ein beſſeres Fräulein ſucht

on - 0 1 U n9 E. Muüller, 1 100 . 285— 1J 155 10 Zim .
1

5 79401Deoſdratſonen He aufz
ſir Ue er ! ein ſehr gut möbl . am5 Zimmer , Magdkammer , Küche Werderſtr . 8, eine ſchöne

3•

Etiguett nehmen in T 5 , 2 , 0 liebſten mit voller Penſion nur und Keller per 20. Mürz zu] Wohſung mit 0 aer 5
10

155 901
15

b6 15.7 —
— 3. S 7 5 beſſexer Familie. Möglichſt vermtethen , 10052] Ausſicht im 2 Stock , mmer Jm. ſep. Eing 53. Stock . 70752, In Heidelberg iſt ein neuer⸗ in beſſerer Famf glichz 9 1 ilſan ſoliden Herrn zu v. 10159Fruachtbriefe bantes Eckhaus im neuen Stadt⸗ in der Nähe des Paradeplatzes . Lee 4 1. Küche und Zubehör p. 1. April “ 2

1 0
Es wird ſtets zum theil zu verkaufen . Dasſelbe Off . u. No. 10124 an die Erved , e 5 10085 5, 10 A15 eignet ſich ſpeziell für Metzgerei ] Ein

Herr
10151 Meuer , Kaiſerriug26

partꝛol “

N Waſchen und Hügeln ſefner; 1 0 da laltber. 580 öblir
N enbau

Wegen Wegzugs ſchöne Woh Eing . z. v. 79038
1 artiges Geſchäft am Platze ; 2 bis unmöblirte Breiteſtr . E 1 , —4 . nung ! Zimmer , Badz . c. per] T 5 , 10 , 91 8

Sefohloin augenommen ſowte Vor⸗ Einfahrt und Garten vorhanden ' roße elegant ausger ſofork oder ſpäter zu v. 7695großes , ſch. mbl. Zim . . 7840180 Zimmer 9 80 oesch - Mbl Bim z.
Hoof

hänge aller Art bei ſchöner Preis und Anzahlung günſtig . ſiattete Wohnungen ſind . Näh . Meerfeldſtr . 12,4 St
9 Fis - - vis der Bürger⸗opfen - Hn - Ausführung u. billiger Be⸗ Offerten unter L . G. in guter Lage undmit Bedienung ; bis Frühſahr 1898 zu ver⸗ 2

75 9 9 93 ihi 3 5 Aſchule , 4. St ein gutfaufsllaten rechnung 0 beſorgt . 1117 an Ie ſtein & wilrde auch zuſammen mitrubiger ] miethen , Näheres bei L. möbl . Zim . ſof, zu verm . 79053
„ 2 . Breiteſtr . A . Leldendne Wohnung miethen . ̃ eeiec . 7855 . 5

4 *5 Sfocf zur möbl⸗— — erbeten . 19044] Offerten unter No. 10151 “ f 2
5 Zimmer ' an beſſernImnrossen boch 118 15

ein
an

155 5
Bl.

5
IEN 22 , 4 6, 30 2 St gcch Herrn oder Dame zu verm . ze1 Nähe des Hafens 1o. ͤ

Hiothvertrdge Oſſerten unter No 10160 lan 2 2 9 5 Wohn 115 800 Noeubeau , Zim . Küche u. Zubeh , ſofork od 1 5
5

Se dutmbl , Abedie Expedition dieſes Blattes chöne Balkonwoh u ., ., Per 1. April zu' verm . 10120 U J ſof . zu verm . 10
Hotus iber bef der 0 Zimmer , eventnell mit ſchöne Balerbeten . 10130 Fomptoir per 1. April u. 6. Stock , je 4 Zimmer und 5 2. Sfock , eln öbl . Augartenſtr . 31, möblſrtes

Heſohsbanft 20 Mark kfann derfenige ] nur ealeaſs Far Fench 10158 Küche , 4. St . , 2 kleinere Woh⸗ B 2, 5 Zim zu berm . 78763] Zimmer zu vermiethen . 79481

Bahnpoſplaßz hübſch möbl .Haupteteſſe æu verdienen , welcher einem jungen verkauft billigſt Offerten mit Preisangabe unt . nungen mit Zubehör per 1. April N 2
Mannheim ciisoon - Mann mit gut . Handſchr . Stelle

J. Hof ſn, 11 3 No. i Gwwedllion ög
den früher zu vermiethen 0 3, 10 weennnen Junmer per Jaſt zu kernge

eto Mocdes / als Bureaugehülf eh Off . u. ſſd 10 Blattes . Näheres Mheindammſtr . 35 .
zu verm . Zu eifr . part . 79592 Näh , Motel Wünsch . 78858

Vahnhoſplaß 1 Ti , gut
„ großes Balkonzimmer ititHroxess - Holl . am Lager . 4

Fiaumeß Badezimmer , möbl. Zim an einen 10 10von Wäſche und Kleidern e ſeüche und Zubehör in der Nähe Stock , 4 Zimmer und Zubeh . ,
15 „ ſchönſter Ausſicht zu 2 79611e 79612 8 4, 22 , 8.— 159 15 zu

ſowſe 2 Zimten Küche zu verm “ beſſern. rne e1 0 c . Näh. I . 15 , 18 , Stoc.Jattungen 57 5 AJn verk 1Slo then geſucht . Offerten mit An⸗ Näh, Fräuz Schwander . 18010 D4 . 6 8151 10 dar 5 A. Hriedrichsving 427. 2. Stock
Neohnungon 90 ilhaber zu fan erfüind . Dezimalw . , Briefgeſt , Auslegek, gabe des Muethprelſes an die Fetedricherne 40, / 8,Stock, 5 3 Valkonzim mit S lafzim au9 t ! I kk ung ( am liebſten Eigarrenz, eiſ. Brunnenmuſchel. Exped . unt . Nr . 79428 erbeten .

Zlm . u, Fabet an ruh . Leule I 760 19 10 . einzeln , möbl. , an 0 05 5 5 1 1 9 2. S 1011 0

r . en e Ffſalſoſerſe
48. f

1 heigefaften Offerten unter No. 77908 an 98 6 St. i9
Jngenieur werden helle und Ffſartonsriag 40, 58 . 1 Laden , f finf, mbl. Frſedrichsring 44 , . Stock ,

Sractetſohe die Ergedition ds. l . 25 8. We gertumige Werkſtätte geſucht . ſchöne Paxterre - Wohnung , 6 Zim zu v. 19891 Palkonzim . mit Schlafz , 7 1enſehr gut er⸗ Offerten mit Preisangabe uſit. Zimmer , Badezimmer u. ſ. w. E 7Planken , 3 St . ., kl . einzeln , ſchön möbl , an beſſerenSonleins 22
halten , zu 55 No. au die Ekpevition ] auf 1. April oder früher zu ver⸗ 12 , 17mbl . Zim. (Preisz 9 Heren bei guter Familie ohne

Jubal - EVn- Atent -

AAris r Erabtiente dſs. Baue erbeten. miethen 10192 Mk. ) zu vermiethent . 79392 Kinder zu vermſethen . 10117
7 und Muſterſchutz⸗Geſuche , Con⸗ Näheres UU A, 15 , 2. Stock , 2 Tr. i ſchön möbſ. ] Mollſtr . 6, hübſchmöl , Zim .bedeneten ſtruktisnen nach Angabe . Zeich⸗

6 öf 7 7
E 3, Zim . zu v. 18099 m. ſep. Eing. zu verm . 18618

Unfallanusigen A e einrichtung ſowie einzel . Möbel . btar ftt. t . ql. 0
E . 77 Stock 1 gut ibbl Rhelndammſtr 15 Stſeg ,

5 Anſelin Sagz d, 20 .
ſtücke ſehr il zu pk. 4 3, 8. 78981 ＋ 3 18: „od . danch zunächſt dem Rhein u. Schloß⸗ 9 Zümmerſep . Eingaug rechts , hübſch . augenehm . möbl .

ung 5 8 231 al Lagerr. . pb. 10885
garten , geſündeſte Lage der Stadt , zu vermietheſt . 59155

Zimmer mit Balkon an einen
eugne s wird ſortwaährend andſe Selfemi 88 elegant villenartig eingebaut mit f . F. güf föbl . belf . ſolid Herrn mu v. 18848

Meoise /
225 f Rahne 1 15verkaiſſen . Garten und allem Zubehör ver⸗ E . 11 215. . 3. v. 79881] Ringſtraßſe U , 1 Tr⸗8

Wasche Und 11 Iln Näheres R 6 79017 1 ſehene —7 Zimmer - Wohnungen 7 Stocf , 85 inöbl . hübſch möbl . Mee u. Schlaf⸗
eohselorotooto U eeeeeee ben

per ſofort oder ſpäter zu ver⸗ 1 5 13 f 5 Aimmer , auch einzeln , mit odere ,

e
ee e u2 iffon. 1 Nachttiſch in ar⸗

100
ne n nung fle ,

e e VVVVCCZallungs -
15 ſchen u. gebligelk bei bilig⸗ 80che, 4 12800eeee v Eindener Coloe 3 2 yſt 5. 10 15

ein ahnſtündigJalgh 5 905 10 gam in Aim ſe
plegel u. Stühle bill. zu ver geſchäft , gut paſſend für Fla⸗ 5 Ame 1* ort zu verm . 341 . —

Sofobls %0 8, 19, 111810
Näg . O 8. 2, vart . rechts . 79418 ſchenbierh . b. 1. Febr oder ſpäter Per 1. April 1005 ver⸗ 6 f . S IIs , I fibl , Schwetzingerſtr . 10 , Tr.

kb bFilliger Gelegenheitstanf ] m Tr geeten ielhen :
1vermlethen . 0 7 I Trigüt mb . “old 4 faſt neue Gasheizöfen , Laden 1 ö a 9

Sa⸗
28, 4.ofo . 5 19400 % hwetzingerſtr . 28 , 250 1 laninos , gr, au, fleine , 1 gr , Farben Näheres J. Ohnacker , D 6, 19.

Aker gler lud ter Stotk 8 , 14 Jüüt , in⸗ nde 1 gut möbl . Zim . mit oder ohne
sind bewährtes Fabrikat , mit kräf⸗ velbpvlatte von Marmor , 5 51

eter
dage mit je 6 Zimmern , Küche , Penſ . ſofort an beſſeren Heirn0 5.

8
tigem Klang und ſchöner Aus⸗ Stück Gaslöthapparate für Parterrezim . ii guter Lage [ Bad und allem founftigen FS, 125 St . Iks . gur möbl ,

zu vermiethen . 10116
5 Stöts Voxräthig . ſtattung werden zu billigen ] Fahrrabrahmenhau ꝛe. compleit als Fureau per April zu veran ] Fnbehör , praktiſch und höch⸗ Aim ſof. . b. 18807

Tatterfallffr . 20, 7. St .955 Fabritſ
1011 b5orgt 73729 mit Unterſatz , 5 Stück Gas . Mäheres im Verlag . 46560 ſein ausgeſtattet . F 4 9

7 Treppe . Iſi inßbl . 2 ſchön möbl . Zimmer per ſoforkU 1 5, 3 Part . ⸗Wohnung , patent⸗Hängelampen , ca . 40 Eiu Laden in der Nähe des Man ardeuwo Aun 5 Zimmer ſofort zu ] oper ſpäter zu verm . 79071J. Rads Sbhe woſel 40Aufkrument zur An⸗] Meter 50 —60 Mmtr . ſtarke Amersrgen vermiethen . 10217 T
ſicht bereit ſteht , Traubmiſſion nuit Lagerböcken zu. 3 große Zimmer u. Küche . Ei feines mötl Schlaf⸗

Zimmer mit Peuſton au ge⸗
bilbeten 1 9 Mann zu verm .

Näh . 7, 16, 3. St . 78286

In der Naſſe des Haupt⸗
bahnhofs L 14 , 2 , 2 Trepp . ,

6 5, 17 1 Tr. 1ſch . m.
192 Zim . mit ſep.

d. d. Str . geh. ſof .z. v. 79484

5 , 21/22 einfach möbl .
1 Zimmer im 8. Stock , auf die

Straße geh . . ſoſort zu v. 10156

Näheres I . 18 , II , 2. St⸗
— — Bureau im Sonterrain .

Näheres beim Eigenthümer

Max Wülfing ,

u, theilbaren Riemenſcheiben ,
iiiieeeeeeeeeeee alles ſo gut wie neu , 100 K .

2 5 2 Imal gebrauchte Feilen bei

Flicknäherin

Druckerel

G . H . Spalding ,
Litera K 7, 32 ,

8 , 8 Bureau ſof. od. ſpät .7888 . ! 2 gut möbl . Zint. an 1 oder 8

boch 55 Tane . de Agche am Ring . 75565
A . 5 4. 10414 Architekt , T 6 , 27 .

6 8, 1
2 . St . ., 1ſchön beſſere oder

auch wird Arbeit Schwarz . Pudel , 10 Mon alt . 5 55
Sübau möbl Ziim . ſofort] Peuſ . per 15. Jan . zu v 7852zu vergeben ;

70655 zu verm . 79346 Wohn⸗ U. Schlafſimmer in⸗im Haus Weeneer
ſehr gelehrig , bill . zu verkf. 79510

Telephor Näheres 4 , 6, 4. Stock , Näh Lausold , Mitelſtr. 6 8. St . e aaniey⸗ Str . 11. 2. u. 3. Stock ,
I 2 7 I möbl . Zim z. v einandergehendfein mbl. , pr. Ende

34ʃ. bei E . Decker . Vabeoſen , Waſchmange n. Sor⸗ Cahane 1 d 0 Vabez U. Miee 2Näh park , 79127 Februar zu verm . Näh . D 4, 15,5 6 24
Stadtpark , iſt der dh . 00 N 2, 22 bart , Zeughausplatz 78416

Mollftr . Nr . 8 , Neubau ,

let⸗Apparat billi
4 zu perk. 10129

DK , II , 2 Tr. 1 7. 37 2000Ein Kind in gute
J
Pflege110geben . Offerten unt . No. 1035 1 groß . unmtöhl . Jii u

Näheres P 4, 2, 4. Stock . 10161
Bal⸗2. Stock mit 5Zum Färben55 8. B Werkitod ' ſſeu groß rund Tiſch , kon, Küche u. ſ. w. auf 1. April 1 fd N

Wn h
die Expedition D8. Ul

bill . zu verk. Näh . im Verl 79536 ds, 8. 10 11 ga Fe 11 0
4 05 2 Balkon e H 45 10 Jinme tell

— Areſt.giftfrel Mußz⸗ Hundefreſſen Gebrauchler großer Ginzulehen 10 9200
all Zubeh geſ Lage z v . Herren ſofort zu verm . 10146od ohne Penſ . dei m 11 Preis ,

2 reikakt . 50 Mk. kann — 7 in Ii AK
. 5 10 0

Näb . Wirthſch .
5

Näh . s 6, 5 8. St. lß. 10208
8 Kuhn ' s Pomade 4 8 10144geeignet für Wirthſchaft , wegen 8 g 1 K. 5. 1

dutin ! u Kuhn ' s Rußöl ] Damen finden liebevolle Auf⸗ 11 05 zu M. 20 . —zuverk . 0353 355 Sesdea 0g
al Sllasst l . 18 , 23 20 92 v. 115

75 7
50 u. 100 Pfg . Echt nur von

nahme unt ſtreugſter Diskretion — Miberes 8 , 3 . pen ende dein
vt. . 18 24. I1

1 meb abe nes, 8
5 5

2 Nur 2 e bel Frau SghnieenHebamme , Wac
Johaunes u 1

525 Kud nerſ S h H 7 255fofſof. zu velm . 101832 dier bei ieger , W̃ 76596 375 E Hofw. , 2 Zim . u. 8

ananf ̃8 n gros : O. Heß, E 1, 16 216 0 zu verm . Zu erfr. 3. St , 7881 9 5 FFF —.
Näh . Friebrichsring 8 36 7 9 5 St . ſchön mößl⸗ beſſere Schlafſtelle an* 855

28 8 5 irgstrassg, . , 0, parkerre. 19 , 32 J . Jof. z v. 7938 E 7300 Mann zu
9 edee er 4,8 . ,St. , 7 Zimmer u. Jubebör . Stſts inbl . Zi , vermiethen . Näh Laden. 10082

lagtlich geprüfte Lehrerin 770 Eagen kadelſe , hd bds⸗ſofſof 5 u. ſpäͤter zu verm . 11841 n den Flanken ,3. St . H40 102 1 od. 2 Herreu m.
F4 . 12 * 1 gute Schlafſt .

rtheilt Unterrichk in der frauz . , Minid lung von 10⸗015 artig , zu verkaufen , 10275 Nä heres D 8, 13, Laden . 7 Zimmer , üche 2 Penſ .ſof, z. verm . 79405 2 ſof . zu v. 10208
., Ital , u. ſpau . Sprache, 1 15,000 Mark zu Alf Wunf

ſch Parahee
d oder 5 8 J. Stocf , 5 Iimmer und 2 Kellerabtheilungen zu

K 5 9 ein gut inzbl , Zim . 4. Stock , Hinterhaus rechts .
· chle in

allen deutſchen Fächern kaufen geſucht . Angebote borgeführſ Lüpwigshafen , Zehr , 95 5 mit e 10140 bermiethen Näheres bei Fritz p. 1. Jan . z. v. 77661 II Hinths r
Nachhilfe in der Paſik , 4614 von Eigenthümern an die eeee 100 19275 1 n , iee

ene eee ee
2. Stock- 1 gitmbl FA , 1215 gute Schlaf⸗

eiſt in der Exped. ds. Bl. Gxpedition dſs . Blis . unter f N E1 , 8 Jubehd b. 1. Aprif Schla⸗
K 3, 18 Sim . zl 5. 76780 ſteue ſogleſch n vernl .

25Nr . 10150 erbeten . u verm . Näh. 2. St. 79630 uS
＋ N 4. Stkock, Schlafſtelle

— 15E
27

0le Falfe des 2. 0 Aanag ode fenee K4, 1 Bn feſerdinsſich ſe E 5˙ 15 3 verm . 78749
—StenografDhie 2 Ain aegee Connis mit 22( Stos . bm. 79113 elegantausgeſtattete Wohnungen,oder per 1. Jau . zu verm . 77193

＋ 4 12 ſort Herg ellen
555 ſchöner Paeſu ſofortſgen Iim . u, Rüche an7 Aahumer und Zubehör zu ber⸗ 1 2 3

2 güt mößl Zim an 2 7 ofort bezlehbar
eiben SN Eintritt geſucht , II 45 3 ruhigegeute . . 10228 mfethen . ssss I Hrn m. Penſ . . v. 1801 A vermielheu . 17885

111d Buchfül rung
8 5 8 — Näheres in der Expedition . Ir1

5 .

281 iſt eine genänglge, Näheres daſelbſt .
1 6 41ſchön mbi . Part⸗Iim . 3. St. , Lindenh ,

4
—88 dopp . u. amerik — 5 Daſelbſt findet auch ein Lehr⸗ I 10,2 freundl . 2 Zim. ⸗] Nheinhäuſerffr . 85, kl. Wahng . ILO , Kauf1, Jan . zu v. 78570 Schlafſtelle zu perm . ——¹⁰

4 rt Damens und 222 3 N 8
8880 151 bab vate ͥVVV I 6 5 . 1 .

˖ 7 2D22
8

LAiſteinsgeräumſge,, Rheiſanſtraße 11, 2 Stock 9 Zim zu um. 794575
Buro Khardt , Mann

nbeim 2 5 — 4 10 e 1 10,3 28 d 4 Zimmer , Kiche
1. 6

2 Jim und Feiche
. 21 . 8 8 8 geſucht bei 3598 Wohnung per 1 April z. v. 40rzg u. Magdkammer zu verm . 77702 5 ſofort zu 1

79410e e — — J . Gerber , H8 , 31 . Näheres daſelbſt parterre . Zu erfr. Mheinauſtr . 38/4021 „ 31 NMäheres daſelbſt p u erfr. Rheinauſtr . ? f 5 Tr. , Inbl. Z part . Koſt u. Logis
1 8 3 e Geſucht eineie gewandteLad⸗

K1 2 Brelteſtraße ein Zu berm , in der Renners⸗ L 11. 19 g7ag. gZim . . 3Jan . B 97 9 zu vermieth. 79529JeliſcuAulcrrinl. S3
lherin für, meine ne „ ſchöner 8. Stock , gefſtraße ein größeres unmöbl . zu vermiethen , 78788

6 75
2. beſſere

An e und verw . Zweige — — —. —
— eren eee e Zimmer mit Zubehör per

Zimmer mit geräumiger Küche . 1 Te . nächſt dem G 2 iſrael . Herren kön.
9 ertheil t 79244 2 — — 11 00 i 15. März zu vermiethen . 19 8 Win aliere L 14 . 2 Hauptbahnhof. gut. Mitiags⸗ u. Abeu. Abendt . 77545
ö Jacob Schulz inderſraulein 2 10052 Wohuun

ere Zwei ſchön möbl ' Zim , ( Wohn 99hhfh Tt gutbgl. Mit⸗
ce Aingerſik . Nr . 23, 11 8 2 8 —. See ſehr angenehme Näheres 2. Aaſchuea e ee Herrn it. Schlafz. ) an 1 ödder 2 He 68 . 22 22980Jfch. 78028— — —

—— 55 Zufah 3
10

—
faabesg lan 7. H. Beek: Nebisger, J. 15, 14 Belle⸗Etage 8] Gefl . Iſſerten unker Nr. 78899] Per . . Wanuar zu verm 1800

K 2 5 känuen 1 8d. 2

Jith ſerun fekriff fanf
vonge⸗ bastl gept, Lebreris, U 6, 19, Risgstr. ] Zimmer , Badz , u. allem Zube⸗ au die 8 dieſes Blattes . N 6 2 dchpart , 1 ſch Möbl.

, Herren an gut .
5 V

15 — 2 hör per 1. April zu vermſelhen . Prrenndammiſtr . euban im zu v. 29138 Privat⸗ Wideg theiln . 79550

J . ertheilt 79080 tragenen Kleldern , 6 üngere Müdchen NMäheres IV. Siock . 10445 hlehrere ſchöne Wohnungen , je 55 , 1501 31 ſch. freundk⸗ NA, 245 Treppe , auten
255 —Schuhe u. Stieſel ꝛc. für leichte erlernbare Pofamen⸗ 5 11 2 Stock , 8 Zim , 4 und Küche und 2 inbl . N 197

bürgerlichen Mit⸗
1 N . Heiur . Veiſter, M Schüfe Mittelſtr 84 tier⸗Arbeiten bei guter Be⸗ P 7 14

3
Küche , Badez⸗ und] Zimmer und Küche ee vermiethen . tags⸗ und Abendtiſch . 78221

Nitherlehrer , I I , I1a . f Afer , .
100 eſucht . 10158J Zubehör per 1. Nepilt zu verm . zu vermiethen . 659

1 20 2Ti gut 5 8 1 15
1 Tr an 5 Mann

25 thern in allen Preislagen . 2. Stock , ecdze ucheindebe G 3 , 19 . Näheres parterre , 789101 Näheres daſelbſt. 7 Zim zu v. 78997 5 eu, Koſt u. Log. 8586
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—
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in Bonn

Sorgfältigſte Auswa
edelſter Rohſorten ,
Brennmethode

Ua.
Haushalts⸗Kaffee
Wiener Mifchung
Hamburger Miſchung

11
Berlliner 7

Käuflich in Mannh

ſowie bei den Herren
Hugo Beier , G

„ Bücking , Chocoladen⸗
h. Gund , Großh . Hofl. ,

k. Harter , N

V Hauer , O 2, 9.
ilh . Horn , D

FNouis Klaiber ,

49155 Lochert ,

verb
ewährleiſten einen ſtets

aus der Dampf⸗Kaffee⸗Brennerei vor

A . Zuntz sel . Wwe .
Königl . , Großherzogl . ꝛc. Hofl .

Berlin

hl und ſachgen
unden

n der den höchſten Anforderungen an
räft und Erglebigkeit vollauf entſpricht .

Feiuſte Mocca⸗Miſchung
la , gehv . Java⸗Raffee * „

0 2*
2 2*

0

eim bei dem G

Herrn Jac . Uhl , M 2 , 9

5 1
8

3, 15.

5, 14.
2 7, 14b.
am Markt .

mit

Ha
D

er *
gleichmäßigen Auf⸗ 8 3

—

Heeeſ , 8 Johann Schreiber
( Filale E 5, 1 . fruber Ffeler ist erbtfnet ) 88

Mk. 18 BBBBB ˖‚̟ ˖ — — ——————— — — 5

„ „ 86 % eccccccccceeleee SCCecc
5 130 . rr 8 Onne giehiuigsbendegitsig . onne HNRediconung des Geibinmplames .

50 ; Ziehung unwiderruflich

1 . 50 8 Dritte Berliner
„ „ . 49 am 19 . Januar 1399

. 205

U8.
2, 9, Planken .

arl Müller , R 3, 10, Filiale B 6, 6.
Moritz Neuhof , F 3.

oſ . Sauer , K
ug . Scherer ,

Heinr . Thomae , D 8, ja , am alten Rheinhafen ,

4, 24.
＋ 14 . 1.

und Filiale D 3, 1.
„ Tranſier , E 2, 8.
Wellenreuther , P 5, 1.

7

Beſter
in Originalflaſchen à 60 Pfg . und 1 Mark .

etten

den

Namen

2

Meltberümes

2

Mriqu
8Cel
Grande - Grille :

—

Hopital :

asser ( Frankr
Mlld , angenehm , wirksam .

Autoritäten empfohlen .
sstins : Bei Nieren - , Harn - und Blasenleiden ,

Von

FTelephon 1220 .

ich . )
ersten medieinischen

59547

Gicht und Diabetes .
Bei Leberkoliken und Gallen -
steinen , Stauungen im Gebiete

der Unterleibsorgane .
Bei sämmtlichen dyspepsischen Affec -

tionen .

Comprimès de Vichy - Etat : Gepresste
Vichy -

Niederlage in all.
Salg - Tabletten 2. Auflösen im Wasger (4 Tabl . für 1 Glas. )

Mineralwasser ! ndlt u. Apothek

Hamburg
wird allen Freunden einer wirklich guten Taſſe Kaffee zum
Gebrauch beſtens empfohlen .

eneral⸗Vertreter

0 —
99819 Dotterile

Medicinal⸗Leberthral
Kropp , Medieinaldrogerie ,

, 7, Kunststrasse

80

5*

f
5
.

General⸗ Anzeiger .
——— 2 8

l
feinste Brau

Syphonidsämmtichenatü
empfehlen

Solie

Kauf haus N . , S .

Telephon 706 .
225 15

M . Lang & Cie . vorm . A. Friedrich .

Wumberm , N. mnndt

slimonadlen ,
TMineralwasser ;

15486

, S .
Telephon 1289 .

eeeeeeeeeeeeeeeee
——

jederzeit gebrauchsfertig , empflehlt 10030

3238 GewinnePferde
FF —

15000 , 10000 ,

eee eeeeneeeeeeee

Hauptgewinne

Loose à 1 . , auf 10 Loose ein Freiloos , Porto und Liste
20 Pfg . , empfichlt u. versendet auch gegen Briefmarken

Berlin W. ( HKotel Rogal )

Mark 102000 Werth

9000 , 3000 NM.

hat sich

hier als

Sprechstunden:

Dr. med. Paul G
Arzt

Louisenring , F 7, 25, 1 Treppe .

Mannheim , 1. Januar 1899 .

ahhODna

edergelass en
und wohnt

Vorm . von — 9 Uhr ,
Nachm . von — 4 Uhr .

Früßer 5 , 18 .

Aienelne Spfsgelg

Kaſſeuſchräuze

Caſetten
Anfertigung feuerſicher . Gewölbethüren , Archive ! “

und Kaſſenzimmern . — Preisliſten gratis .

Daub' s Geldschrankfabrik , Hel
Filiale M

Zahnatelier von

Bernhard Laible , Zahntechniker.

Alte Maunheimer von 1863 .
August sSchweikert , General⸗Ageut .

Notarielle Fener⸗ und Einbruchs⸗
probe beſtanden !

Größen .

aunheim M 2 , 18 .

' tzt H . 19ſ %20 .

bl Heintze , General - Debit ,

eicſhsbau Giro - Conto ,
192

—Unter den Linden 3.

Thürschli
Selbstthätiger u . geräuschloser ,

„ Mlerkur “ “

88881
78094

empfiehlt unter Garantie

Tolsphon Mr. 664 . Caar - I Gordt , R . 2.
8

2 d

2

N
05eseddddoddddd

8 Sdddd ,

uoulofhzed

uz

Slend

TMaundeiner Cate-f

„Laren-Thee

ſoall⸗ser
Theodor Seyboth

Kaufhaus N 1, 3 Mannheim
Verkauf ab Magazin von 5 FPfd . an :

gute krüftige rohe Cafs ' s per Pfd.
aui 68 , 68 , 78 , 90 , 100 , 110 , 120 , 130 Pfg . , 55

gute kräftige gebrannte Café ' s per Pfd. 5

zut 78 , 85 , 90 , 98, 100 , 110 , 118 , 120 , 130 , 140 , 180

DVohr billig u. gut
sowie mein gebrannter Cafe zu 5

73119

Talepion lg %

1
1

) Brasil - Café neuer Ernte ; 125
) belesen , zartgrum 68 Pfg .

( Patentamtlich eingetragene Spezial - Marke )

in uübscher Gold - u. Silberstaniol - Fackung

Nouheften in japan , Theekannen !

Eisenbardt &Benders Thee - Lager

7604 % ⸗Kunststrasse , N 3 , 9 .

N

Perd. Baum &00 82
neben Inſtitut Stammel

C 7 , 7b 0 7 , 70
Prims stückreichen Fettsehrot ,

gewaschene und gesiebte Nussko hleu ,

deutſche u . engl . Anthraecitkohlen .
Ruhrsteinkohlen - Brikets , Koaks

für iriſche und Füllöfen ,

trock . Bündel⸗ u . zerklein . Tannenholz
auf Wunſch in Kör beu geliefert ,

frei an und in ' s Haus .

Jernlvrscher B 66106a

finden in

Mannheimer Journel

die

grösste Verbreitung

Telsphog 218

Cenera-Anzeiger
Telephog 2

98 Oeeeede5DF—

555
228 Boododd89005e

2
5
2

Comptoir 8 , 12

relephon 779 Telephen 779 .

e Tisger : ex⸗

Nockarhafen : Meckarvorlandstrasse Nr. 90,
Binnonhafen : Kurzes Backon,

liofert : ,

Alle Sorten

Brenn - Matberialien
zu billigsten Tagespreisen und in nur Ia . Qualitäten franco an' s

Haus oder in den Keller .

Speeialität :

Aechte belgische Anthracit .

Nusscoaks für alle leizsysteme .
SsGsossessssse

19462

und Kohleuhandlung
H 7 , 358

empfiehlt alle Sorten

Nuhrkohlen , Brennholz ,
Baupläne , Kostenanschläge , Küns l. Entwürfe

U. S. W. bei Ausserst mässigem Honorar .

Neckargemünd .
Friedrich Floek ,

Architekt .
10059 Atelier für Architektur und Kunstindustrie .

Twoeigburenux in Darmstadt und Wiesbaden .

Coacs und Briſtets
nur beſte Marken

zu billigſten Tagespreiſen .
Telephon 4383 . Comptoir H 7 , 35 .

65945

Jacob Hoch ,

abgepezste
Kamesſtaschen

Abbendeten
Lelnenplulschs

Repsbrokatesatine

ö Seiden - Flüsche .
Kleider - Sammei ( leltel )

Tlatt, gorippt and bedrwett In slebster
Farbenwahl.

Mantelplüsche

aller Art85 0 Trimmor eto. Verzendet 20
Fabrixpreizen Slrect an Private.

Muster franco gegen franco .

F. Weegmann, Bieleteld .
Umfürbung in eigener Färbereſ .

70993

Kitten
Glas , Porzellan ue. ꝛc.

wird beſtens beſorgt . 38705
Laden E I , 5 .

Jahuſchmerz
von hohlen Zähnen herrührend
wird dur 7267

„Kropp ' s Zahnwatte “
( 20 % Carvacſolwatte ) in
wenig Minuten beſeitigt . Nur zu
haben beim alleinigen Herſteller

M Kropp, Progerie, N2,7
in Fläſchchen 3 50 Pfg .

Telephon 1270 .

begen
zu gressen

n Kindersegen
Aerztl . Bro

*

gr. geg 20 Pf . f . P.deseassesesosν ,
— — —

1
85 50 Pfg . ( Briefnt . )

reisliſte all .
b. Shne , mibdenn flu

Maunheimer Zuf

Damen
in der

chuelde⸗Akad

prämityt mit filb . Staats⸗
medaille , mit gebogenen

Umfaſſungsmänt .u. Sturzringen verſeh. neueſte
Conſtrukt . , jede Größe , Lager aller Rummern

feuerfeſt und diebesſicher in alley
12880178985＋ %

lernen
1021˙

delberg .
8

Durch dieſe Ausbildung in der genaunten Anſtalt verdanken

vollſten Zufriedenhe

bei Gebr . Hoch , F 5 , 10
Original⸗Fläſchchen werden mi

5
15 Würzen der Suppen , went

wird beſtens em⸗

u. Sparſame Hausfrauen un
üte Köchinnen bedienen ſich des

Zu haben in
Original⸗Fläſchchen von 35 Pfg . an

19335

ropfen genügen ,
pfohlen

felben gleich gerne .

Oos

Haus - Kleider .

Morgenröcke

17

Hamendunf CH ds

18580 7 2 5
Ai Sophl Linle hu ,

engfiefiitin Specidbiteiduqen grosse Sonmmehle 8
promensde - Cosfüme . ] ſouristinnen - Costüme .

Fahrrad - Costüme .

SsLane
Iyguer - Costüme ,

Costüm - Röcke .
Matinees .

Sgome lqgerbei CUneune Mcnchen - Slolsen .

Sopsrsſes Aaprobiezimmer 8 ̃ Sgrosse heſſe Verksufstsume .

Crosse & ohslfensterflussteſlungen ,

90

2000 Kleidermacherinnen ihre Selbſtſtändigkeit und arbeiten zur
r Kundſchaft .

t echtem Maggi beflig nachgefüllt .

Menasei .

Regiſſeur :

Lueia , ſeine Mutter
Alſto , ein Fuhrmann
Lola , ſeine Frau

Santuzza , eine junge Bäuerin

Turiddu , ein junger Bauer

Geiſtliche , gandleute, Bettel
Die Handlung ſpielt in einem ſtzilianiſchen Dorfe .

Zeit :

Herr Hildebrandt . )
räulein Heindl .
err Erl .
räulein Kofler .
err Mohwinkel .

Fräulein Hübſch .
volk , Kinder .

„
1

Gegenwart .

Dr . Fa

—5 Reſe 5
Bach

„Der ſteinerne Ro

Geiſter der Apoſtolfüfſor

Bürger . Studenſen
Oeſterreicher . Deutf

Ho
ch ( Champagne )

eſterreicher ausgefſih

Phantasieen 15

Geiſt des C antee eee

Vorkommende Taͤnze :
Italtener . Tanz der Spanier⸗

rt von der Balletmeiſterin

Dänike , Frl . Bethge , den Damen des Bauots , des Chor⸗

perſonals und den Kindern der Balletſchule .

Spanier . Ungarn⸗4 . ner , 6Frealtoſen Champagne .

1 Woingeiſter . Tauz der

nz der „ Tanz
TanzTanz der Deutſchen .

der

l . Wat

4
Kaſſeneröſſu . ½ 7uhr . Auf . präcis ? uhr . Ende ½10 UAhr.

Nach der Oper findet eine größere Pauſe ſtatt .

Gewöhnliſhe Preiſe .

Gro

*

rdt J

10004
*

ſchuelderarbeit , ſowie elegant vorzug⸗
lich gut ſitzender Schnitt kann jede
Dame in kurzer Zeit gründlich er

emie N 3, l5,
8

Gr. Bad. Hof⸗ U. Nalionalthealer „
in Maunheim .

Donnerſtag den 5 . Januar 1899 .
42 . Vorſtellung im Abonnement B .

Cavallaria rusticana ?
( Sieiliauiſche Bauernehre . )

Oper in 1 Aufzuge . Nach dem gleichnamigen Volksſtück

v. G. Verga , bearbeitet v. G. Targioni⸗Tozetti und G.

Muſik von Pietro Mascagni .

( Dirigent : Herr Hofkapell neiſter v. Reznioek .

—

Freſtag , d. Jan . 48 . Bor ftellung iu Abonteent .

zmama .
Ein Junggeſellen⸗Schwank in Akten non Mux Dreyer⸗

Ankang * Ur .

ad8-Versicherungs -G8ssschaft
Berlin . 88082

Buveau I 8 , 2 . N.

*
4
9

1AUNfF : 15 9
80Bremer Ratnskeller .

antaftiſches Tanzbild in einem Aufzuge , frei nach Wilh . Hauff .

155 Emil Graeb. Mufik 11 Carl enee ke

In Seene
92040

von der Balletmeiſterin Frl . Louiſe Dänike , — ſe

trigent : Herr Orcheſterbirektor Schuſter .
1 A

liſten : n
de

Berthold , Aufwärter im Nathskeller . Herr Eichrodt . d

Frau De Lan .

labaſ
i,

geſpenſtiſcher Kellermeiſtes
arr

Fübehraudt 8althaſar , geſpen er Kellermei r Hildebrandt⸗
— „ Frl . 9 Dänike. 9

5 f 5 Herr 88err Schö
err Welde .

Sanghammer au
err Peters di⸗
err Bongard . kit

1 2 err Lobertz . — ih* * err Moſer N 1

err Voi 5 7
rr Deckert

err 1
1

Herr Sachs 1
rr Schilling1
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